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Abend Anusgabe

Halle und Umgebung
Halle 11 Januar

die Verufsgenoſſenſchaften und der Krieg
Von beteiligter Seite wird uns geſchrieben
Jn den nächſten Monaten werden die Berufsgenoſſen

ſchaften wie alljährlich um die gleiche Zeit bei ihren Mit
gliedern die Verſicherungsbeiträge für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr zu erheben haben Die Beitragserhebung ge
ſchieht wie bekannt in der Form der ſogenannten Umlage
indem die Summe der Ausgaben des Geſchäftsjahres ver
ringert um die anrechnungsfähigen Einnahmen auf die ein
zelnen Mitglieder nach Maßgabe der von ihnen gezahlten
Löhne und der Gefahrklaſſe ihres Gewerbszweiges verteilt
wird Obgleich die Rechnungen erſt in etwa zwei Monaten
werden abgeſchloſſen ſein können läßt ſich ſchon heute über
ſehen daß die Ausgabenſumme wohl durchweg höher dagegen
die Lohnſumme bei den meiſten Berufsgenoſſenſchaften weſent
lich niedriger als die vorjährige geweſen ſein wird Auch
ſolche Berufsgenoſſenſchaften von deren Gewerbszweigen ſich
einzelne durch Kriegslieferungen ſogar ungewöhnlich ſtarker
Beſchäftigung erfreuen können werden bei anderen Gewerbs
zweigen einen Rückgang der Löhne zu verzeichnen haben Die
natürliche Folge hiervon wird eine mehr oder weniger er
hebliche Erhöhung des auf je 1000 Mark der Lohnſumme ent
fallenden Beitrages ſein Jſt aber ein beträchtliches Steigen
des Durchſchnittsbeitrages auch in günſtigen Geſchäftszeiten
unerwünſcht ſo kann es geradezu die Geſtalt eines Notſtandes
annehmen wenn zahlreiche Beitragspflichtige durch Min
derung oder auch völligen Ausfall ihrer Einnahmen außer
ſtand geſetzt ſind den auf ſie entfallenden Verſicherungs
beitrag zu entrichten und der Ausfall im nächſten Jahre von
den übrigen die noch leiſtungsfähig geblieben ſind gedeckt
werden muß

Zur Erörterung von Maßnahmen wie etwaigen Uebel
ſtänden wirkſam begegnet werden könnte hat am 6 d M auf
dem Reichsverſicherungsamt unter dem Vorſitz ſeines Präſi
denten Dr Dr Kaufmann eine Beſprechung mit Vertretern
des Verbandes der Deutſchen Berufsgenoſſenſchaften ſtatt
gefunden Dabei konnten dieſe zu ihrer großen Befriedigung
aus den Aeußerungen der Vertreter des Reichsverſicherungs
amtes erkennen daß das Amt grundſägtzlich geneigt und ge
willt iſt den Berufsgenoſſenſchaften und den in ihnen ver
tretenen Kreiſen der Jnduſtrie und des Handwerkes ſo weit
als es bei weitherziger Auslegung des Geſetzes nur möglich
iſt entgegenzukommen Jnsbeſondere wurde in Ausſicht ge
ſtellt daß denjenigen Berufsgenoſſenſchaften die es bean
tragen im laufenden Jahre die Erhebung eines Zuſchlages
zur Rücklage erlaſſen werden wird Schon dies wird einer
Anzahl von Genoſſenſchaften die für den angegebenen Zweck
eine bedeutende Summe auszuſchreiben hätten weſentliche
Erleichterung bringen Es herrſchte ferner Einſtimmigkeit
der Meinungen darüber daß die Berufsgenoſſenſchaften nach
S 762 der Reichsverſicherungsordnung nicht erſt der Ge
nehmigung des Reichsverſicherungsamtes dazu bedürfen Bei
tragsausfälle vorläufig aus der vorhandenen Rücklage zu
decken Zweifelhafter erſchien es ob es ſich mit Wortlaut
und Sinn des Geſetzes vereinbaren läßt den Berufsgenoſſen
ſchaften zu geſtatten ſchon bei der Feſtſtellung des Umlage
beitrages einen Teil der vorjährigen Ausgaben durch Dar
lehen zu decken die unter Verpfändung entſprechender Teile
der Rücklage aufgenommen würden Trotz juriſtiſcher Be
denken hiergegen iſt dieſer Gedanke von den Vertretern des
Reichsverſicherungsamtes nicht rundweg abgelehnt ſondern
ſeine weitere wohlwollende Erwägung auf Grund genauerer
Unterlagen die der Verband der Deutſchen Berufsgenoſſen
ſchaften noch beſchaffen ſoll in Ausſicht geſtellt worden

Die beteiligten Kreiſe und zwar ſowohl die verantwort
kichen und verantwortungsvollen Vorſtände der Berufs
genoſſenſchaften wie ihre beitragspflichtigen Mitglieder
dürften durch dieſe Mitteilungen befriedigt werden Sollte
ſich aber das Reichsverſicherungsamt bei der Prüfung der
letzten von jenen drei Fragen endgültig wenn auch gewiß
nicht ohne ſein eigenes Bedauern genötigt finden einem
Angriff der Rücklagen zur Verringerung der umzulegenden
Beitragsſumme ſeine Genehmigung zu verſagen weil er ſich
mit dem Wortlaut des Geſetzes auch bei gutem Willen nicht
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r ließe ſo wird es Sache des Bundesrates ſein
auf Grund ſeiner Vollmachten durch eine Verordnung zu
helfen Es wäre dazu nur die bundesrätliche Erklärung
nötig daß eine Lage wie die gegenwärtige den Notfall im
Sinne des S 746 der Reichsverſicherungsordnung in ſich
ſchließt Daß das Reichsverſicherungsamt nach ſolcher Er
klärung des Bundesrates von ſeinem Genehmigungsrechte den
wohlwollendſten Gebrauch machen wird deſſen darf man ge
wiß ſein

Das Kriegsgebäch

Nach den Vorſchriften über die Bereitung von Backware
die der Bundesrat am 5 d M erlaſſen hat und die am
15 d M in Kraft treten dürfen in Zukunft nur noch drei
Sorten von Backware hergeſtelli werden nämlich Roggenbrot
Weizenbrot und Kuchen

Zum Roggenbrot dürfen in Preußen Weizenmehl
und Roggenauszugsmehl überhaupt nicht verwendet werden
dagegen muß zu allem Roggenbrot außer dem Roggenmehl
auch und zwar mindeſtens in dem in S 5 der Bekannt
machung vom 5 d M genau beſtimmten Verhältnis Kar
toffel Gerſtenmehl Hafermehl Reismehl oder Gerſtenſchrot
verwendet werden Der Kartoffelzuſatz kann aus Kartoffel
flocken Kartoffelwalzmehl Kartoffelſtärkemehl gequetſchten
oder geriebenen Kartoffeln beſtehen

Roggenbrot das Kartoffel oder die anderen genannten
Zuſätze nur in der vorgeſchriebenen Mindeſtmenge enthält
kann ohne weitere Bezeichnung abgegeben werden Roggen
brot das mehr Kartoffel oder andere zuläſſige Zuſätze enr
hält iſt mit dem Buchſtaben K zu bezeichnen Werden mehr
als 20 Gewichtsteile Kartoffelflocken Kartoffelwalzmehl Kar
toffelſtärkemehl oder Gerſtenmehl uſw verwandt ſo muß das
Brot mit den Buchſtaben K K bezeichnet werden Die Zu
ſätze ſollen in erſter Linie dazu beitragen daß aus dem vor
handenen Roggenmehl mehr Brot hergeſtellt werden kann
alſo die vorhandenen Brotvorräte ſtrecken Wenn auch das
Brot mit ſtärkerem Zuſatz ſich nicht billiger ſtellen ſollte ſo
iſt es doch die vaterländiſche Pflicht der geſamten Bevölke
rung daß ſie nur K Brot oder doch wenigſtens Brot
kauft und der Bäcker daß ſie nur ſolches Brot herſtellen
Wenn ſich die nötige Menge von Kartoffelflocken Kartoffel
walzmehl oder Kartoffelſtärkemehl nicht beſchaffen läßt ſind
gequetſchte oder geriebene Kartoffeln die in jeder Bäckerei
bereitet werden können zu verwenden

Roggenbrot kann in jeder beliebigen Form und Größe
gebacken werden Die Zuſammenſetzung muß aber ſtets die
ſelbe ſein Auch das kleinere Roggengebäck hat daher min
deſtens den vorgeſchriebenen Kartoffelzuſatz zu enthalten und
es darf dazu kein Weizenmehl und kein Roggenauszugsmehl
das in Preußen übrigens nicht hergeſtellt werden darf ver
wendet werden

Eine Ausnahme iſt nur für das ſogenannte Vollkornbrot
zugelaſſen d h für ein Brot das aus reinem bis zu mehr
als 93 v H durchgemahlenen Roggen beſteht Dieſes kann
ohne Kartoffelzuſatz gebacken werden darf aber auch andere
Zuſätze wie Weizenmehl u dergl nicht enthalten

Das zum Weizenbrot verwendete Mehl muß 30 Ge
wichtsteile Roggenmehl unter 100 Teilen des Geſamtgewichts
enthalten ſein Weizengehalt kann bis zu 20 Gewichtsteilen
durch Kartoffelſtärkemehl oder andere mehlhaltige Stoffe er
ſetzt werden Weizenauszugsmehl und Roggenauszugsmehl
dar v Weizenbrot nicht verwendet werden Weigzenbrot
darf nicht in Stücken von mehr als 100 Gramm Gewicht her
geſtellt werden Das ſogenannte Kaſtenbrot iſt alſo in Zu
kunft verboten

Als Kuchen gilt jede Backware zu der mehr als 10 Ge
wichtsteile Zucker auf 90 Gewichtsteile Mehl oder mehlartiger
Stoffe verwendet werden Bei der Bereitung von Kuchen
darf nicht mehr als die Hälfte des Gewichts der verwendeten
Mehle oder mehlartiger Stoffe aus Weizen beſtehen Sonſtige
Schranken ſind der Verwendung der Mehle zum Kuchen nicht
gezogen Es iſt alſo die Verwendung von Weizenauszugs
mehl bis zur Hälfte des geſamten Mehlgehalts und die Ver
wendung von Roggen Kartoffel Gerſten Hafer Reis
Maismehl uſw in beliebigen Mengen zuläſſig

Alle dieſe Vorſchriften gelten nicht nur für Bäckereien
oder Konditoreien die Ware für den Verkauf herſtellen ſon
dern überhaupt für die Herſtellung von Backware mag ſie
für den eigenen gewerblichen Betrieb Hotelbäckereien uſw
im land wirtſchaftlichen Betrieb oder auch im Hauſe Haus
bäckerei erfolgen Die Vorſchriften gelten namentlich auch
wenn den Bäckern der fertige Teig nur zum Ausbacken über
geben wird Die Bäcker werden daher gut tun wenn ſie ſich
von der vorſchriftsmäßigen Zuſammenſetzung des Teiges nicht
überzeugen können das Ausbacken abzulehnen

Die Bekanntmachung über das Verfüttern von Brot
getreide Mehl und Brot vom 5 Januar 1915 verbietet unter

Androhung ſtrenger Strafen auch das Verfüttern von Brot
mit Ausnahme von verdorbenem Brot und Brotabfällen
Das in den Bäckereien oder Verkaufsſtellen zurückbleibende
Brot das nicht abgeſetzt werden konnte iſt auch wenn es
altbacken geworden iſt weder verdorben noch iſt es Abfall
Die Verfütterung wäre alſo ſtrafbar Es iſt aber zuläſſig
ſolche einwandfreie alte Ware zur Herſtellung neuer Back
ware zu verwenden Dies iſt auch bei altem Roggenbrot
ohne beſondere Schwierigkeiten möglich und ſollte überall ge

ſchehen WTBVon unſeren Soldaten in engliſcher Gefangenſchaft

Der Vorſitzende des Sächſiſch Thüringiſchen Heimatver
eins Herr Juwelier Tittel wendet ſich mit folgenden inter
eſſanten Darlegungen an die Oeffentlichkeit

Jnfolge unſeres Aufrufes zur Stiftung von Geld und
Liebesgaben für die in England befindlichen Naumburger
Jäger unter der Ueberſchrift Wer hilft über deſſen recht
befriedigenden Erfolg ich demnächſt in einer öffentlichen Ver
ſammlung berichten werde ſind mir über 50 Briefe und Poſt
karten unſerer gefangenen Landsleute von deren Ange
hörigen vorgelegt worden Daraus geht hervor daß von
den 416 Naumburger Jägern aus unſerer Gegend allein 28
von Halle ſind daß außerdem eine ganze Anzahl Jnfante
riſten dort ſind und zwar von unſeren 36ern Halle und
Merſeburg 27ern Halberſtadt 244ern Chemnitz 245ern
Leipzig 240ern Raſtatt 242ern Zittau Bautzen und

Kamenz ſowie 25er Jäger Dresden 26er Jäger Mar
burg und Marinemannſchaften beſonders von der ſeinerzeit
bei Helgoland geſunkenen Mainz Von unſeren gefangenen
Vaterlandsverteidigern waren in dem Lager Frith Hill
near Frimley Surrey England rund 3000 untergebracht
außerdem befinden ſich viele in Templemore Jrland wo ſie
in Baracken in Stuben liegen und es beſſer als in Frith
Hill haben und noch welche in Frimley Alderſhot Hants
England Einige ſind noch in Lazaretten und zwar im

Military Hoſpital Devonport Devonfhire England und
im Hoſpital Royal Victoria Netley Southampton als Ver
wundete in ärztlicher Behandlung Jm ganzen ſollen
esetwa9000 Mann ſein Jn Frith Hill haben unſere
armen Landsleute unter der Kälte zu leiden gehabt Sie
haben auf dem bloßen Raſen in Leinewandzelten kampieren
müſſen erſt ſehr ſpät ſind Holzböden in die ungeheizten
Zelte gekommen ſowie Strohſäcke und wollene Decken Viel
leicht infolge der Beſchwerden und Vorſtellungen ſind ſeit
etwa 4 Wochen gegen 1500 Mann angeblich damit ſie wärmer
untergebracht werden können auf drei Dampfer gebracht
die bei Southend on Sea an der Themſemündung verankert
ſind alſo da wo neulich unſer deutſcher Flieger die erſten
Bomben an der Themſe abgeworfen hat Bei der engliſchen
Hinterhältigkeit und Gemeinheit wird man aber das Ge
fühl nicht los daß dieſe drei Schiffe vielleicht dazu dienen
ſollen einen etwaigen deutſchen Angriff auf die Themſe zu
erſchweren Einer der Dampfer heißt H M S Jvernia Das
erſte worum ein auf ihm untergebrachter Hallenſer ſeine
Eltern bittet iſt Fenchelöl und Jnſektenpulver zum Schutz
gegen das Ungeziefer Hoffentlich ſind unſere braven Krie
ger nicht aus dem Regen in die Traufe gekommen Uebri
gens haben ſie auf den drei Schiffen Weihnachten feiern
dürfen große Chriſtbäume ſchmückten dabei die Schiffe Rach
der Frankf Ztg ſind auch die deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Geſfangenen unſeres Dampfers Potsdam auf
das engliſche Schiff Canada das 20 Meilen von Ports
mouth entfernt verankert iſt gebracht worden und man ver
mutet nach der Frankf Ztg daß das Schiff im Fall dazu
dienen ſoll einen etwaigen deutſchen Angriff auf Ports
mouth zu ſtören Vielleicht würde es ſich empfehlen als
Gegenmaßregel die von uns gefangen gehaltenen 21 000
Engländer beſonders die Offiziere auch recht bald wärmer
bei Cuxhaven oder Helgoland auf alten Bäderdampfern
unterzubringen oder wenn wir etwas weiter ſind an der
deutſch belgiſchen Küſte bei Oſtende uſw Mindeſtens könnte
es nichts ſchaden wenn man dies der engliſchen Regierung
durch den amerikaniſchen Botſchafter baldigſt in Ausſicht
ſtellen würde

Aus allen Mitteilungen unſerer in engliſcher Gefangen
ſchaft befindlichen Krieger geht hervor daß die Engländer
wenigſtens inſofern korrekt verfahren als ſie Pakete und
Poſtanweiſungen zuverläſſig abliefern Sogar deutſche
Reichsbanknoten ſind angekommen trotzdem ſie in einem
offenen Briefumſchlage alle Briefe an die Kriegsgefangenen
müſſen offen geſchickt werden verſandt wurden Geld auf
dieſe Weiſe zu ſchicken empfiehlt ſich natürlich nicht da der
Kursverluſt dabei gegen 50 Proz beträgt Dagegen iſt es
allen Angehörigen zu empfehlen ſofern dies nicht ſchon ge
ſchehen iſt recht bald etwas Geld durch Poſtanweiſung durch
das holländiſche Poſtamt in Gravenhage zu ſchicken und
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abgeſchickt werden auch Mäntel Ueberzieher und warmes
Unterzeug für die Bedürftigſten ſowie 900 Mk bares Geld
Etwas davon kam auch noch den bedürftigen 36er 27er und
anderen Jnfanteriſten und Jägern und den Marinemann
ſchaften zugute Um alle die anderen Truppen Angehörigen
noch beſſer bedenken zu können bitte ich um weitere Zuſen
dung von Geld und warmen Sachen Vielleicht ſind ehe
malige Angehörige der betreffenden Regimenter dazu bereit
Unſere wackeren Krieger in England beſonders auch unſere
blauen Jungens die ſo todesmutig für uns gekämpft haber
ſollen gewahr werden daß wir ihrer auch in engliſcher Ge
fangenſchaft treu gedenken und das ſoll ihnen ein Lichtblick
in der Gefangenſchaft ſein

1 Jahr Gefäſgnis für einen Liebesgabenmarder
Wegen Unterſchlagung und Aneignung eines Liebes

gabenpaketes hatte ſich der jetzt in Unterſuchungshaft befind
liche Schloſſer Thiele vor der Strafkammer zu verantworten

Er war wie viele andere als Aushilfs Poſtunterbeamter
vereidigt und der Liebesgaben Sammelſtelle auf dem hieſigen
Poſtamte zugeteilt worden Eines Tages wurde nun be
obachtet daß er auf einem nicht zu nennenden Orte rauchte
Man fand dann Zigaretten bei ihm von denen er aber nach
weiſen konnte daß ſie von ihm aus einem beſtimmten Ge
ſchäfte gekauft waren Bei einer ſpäteren Leibesdurchſuchung
entdeckte man in der Hoſentaſche des Angeklagten ein kleines
Liebesgabenpaket Jn der Verhandlung gab er zu im Beſitz
eines ſolchen Paketes geweſen zu fein will aber nicht wiſſen
wie es in die Taſche gekommen ſei Er habe an dem Tage
ſolche Kopfſchmerzen gehabt daß er ſich auf nichts mehr be
ſinnen könne Der Vorſitzende machte den Angeklagten dar
auf aufmerkſam daß in den beiden kürzlich verhandelten
Liebesgabendiebſtählen die Angeklagten dasſelbe behauptet
hätten Daraus ſei anzunehmen man habe dem Angeklagten
geſagt was er vor Gericht angeben ſolle Er blieb jedoch
dabei nicht zu wiſſen wie das Paket in ſeine Taſche ge
kommen ſei Weiter kam noch zur Sprache daß er aus einem

auseinandergefallenen Pakete bereits einmal Schokolade ent
nommen hat

Der Staatsanwalt beantragte da der Angeklagte ſehr
kränklich ſei eine Strafe von einem Jahre Gefängnis Das
Gericht erkannte dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf
ein Jahr Gefängnis Es brachte aber einen Monat der
Unterſuchungshaft in Anrechnung Der ehrloſen Geſinnung
des Angeklagten wegen erkannte es außerdem auf 3 Jahre
Ehrverluſt Jn der Begründung hieß es daß gegen ein der
artiges unpatriotiſches Benehmen in der ſchärfſten Weiſe
vorgegangen werden müſſe Nur die Kränklichkeit des An
geklagten habe das Gericht abgehalten auf eine höhere Strafe
zu erkennen Nichts ſei verwerflicher als im Felde kämpfende

dringend darum bitten ein
Für a

en in ſchwere Sorge durch das Nichtankommen der
Pakete zu verſetzen Es ſei eine grenzenloſe Gemeinheit um
der Genußſucht zu frönen arme Soldaten zu betrügen

6 Monate Gefängnis für erlogene Schauergeſchichten

Mit berechtigter Schärfe gehen deutſche Gerichte gegen diErfinder und Verbreiter von Wedel e ee rc v
Mit einem recht draſtiſchen Falle hatte ſich jetzt das hieſige

Schöffengericht zu beſchäftigen Er zeigt in was für einer geradezu
unbegreiflichen und leichtfertigen Weiſe oft ſolche Gerüchte er
funden verbreitet und geglaubt werden Wegen verläumde
riſcher Beleidigung Angehöriger des deutſchen Heeres hatte ſich
eine Frau Sauer zu verantworten Der Strafantrag war vom

n niſterinm geſtellt worden Folgender Sachverhalt lag
zugrunde

Jm Anfang Auguſt einige Zeit nach der Mobilmachung hatte
Frau Sauer der Gattin eines Oberarztes bei der ſie die Auf
wartung machte erzählt daß ihr Mann eingezogen ſei Sie wollte
auf dieſe Weiſe ein kleines Geldgeſchenk ergattern und erreichte
auch dieſen Zweck indem ſie 10 Mark erhielt Einige Tage darauf
traf aber der Oberarzt den Mann der er ſtellte ſie dann zur
Rede Durch ein ungeheuerliches Lügengewebe verſuchte ſich nun
die Angeklagte aus der Patſche zu helfen Sie erzählte dem Arzt
daß ihr Mann wieder zurückgekommen ſei und dieſe Rückkehr ſich
folgendermaßen erkläre Jhr Mann ſei den Krankenwärtern zu
geteilt worden und da hätten nun die Kameraden ihres Mannes
furchtbare Greueltaten verübt Die Krankenwärter trampeln auf
den Schwerverwundeten ſo lange herum bis dieſe tot ſind Sie
vplündern die Verwundeten Und Toten Einen gefallenen hohen
Offisier haben ſie beraubt Sie ſchneiden den Verwun
deten und Toten die Ringfinger ab einer von ihnenhabe ſieben bei ſich geführt Jhr Mann habe von den beiden
Wärtern die den hohen Offizier beraubt 40 Mk erhalten um
nichts zu verraten ſonſt würden ſie ihn totſchlagen Jhr Mann
ſei bei dieſen Verbrechen unbeteiligt geweſen und habe dann bei
ſeinem Vorgeſetzten Anzeige erſtattet Daraufhin ſei einer derbeiden Wärter an Ort und Stelle t worden
Der andere Schuldige ein Hallenſer ſei mit ihrem Manne nach
Halle gebracht worden und hier habe ihr Mann oft Verhöre ge
habt Schließlich ſei dann der Wärter auf dem Scheiben
ſtand in der Heide bei Halle h orden DemOberarzt kam dieſe Erzählung immerhin wahrſcheintich vor doch
konnte er nicht annehmen daß im allgemeinen die deutſchen
Krankenwärter ſolche Scheußlichkeiten verübten und um der Sache
auf den Grund zu gehen erſtattete er Anzeige beim Kriegs
miniſterium Dieſes gab die Angelegenheit zur Unterſuchung an
das hieſige Kriegsgericht weiter und nachdem das Kriegsgericht
Erhebungen angeſtellt hatte ſtellte der Kriegsminiſter Strafantrag

Vei der jetzigen Verhandlung gab die Angeklagte unum
wunden zu daß ſie alles erlogen habe Der Staatsanwalt bean
tragte für den Betrug Erſchwindelung der 10 Mark zwei Wochen
Gefängnis Für die unerhört leichtfertige und unglaubliche Be
ſhuldigung deutſcher Soldaten im Felde würde er unbedenklich
die Söchſtſtrafe von einem Jahr Gefängnis beantragen Nur der
Umſtand daß er annehme der Arzt ſowie die Angeklagte haben
mit niemandem darüber geſprochen hielte ihn davon ab dieſe
Strafe zu beantragen Trotzdem müſſe eine harte Strafe eintreten
und er beantrage für die Beleidigung ſechs Monate Gefängnis

Das Schöffengericht ſprach die Angeklagte vom Betruge frei
berurteilte aber die Frau dem Antrage des Staatsanwalts geinäß
u fechs Monaten Gefängnis Es könne nicht genug da

bor gewarnt werden Schauergerüchte die meiſtenteils auf Un
wahrheit oder Uebertreibung beruhen zu verbreiten

Neues von der Poſt Jm Poſtverkehr mit dem Aus
ande können Waren die an und für ſich dem Ausfuhr
rbot unterliegen für die aber dem Verſender vom Reichs

mit des Innern eine Ausfuhrbewilligung erteilt worden iſt
n Teilſendungen verſchickt werde Jn ſolchen Fällen
nuß bei jeder Auflieferung von Pateten mit dieſer Wareie Ausfuhrbewilligung der Poſtanſtalt vorgelegt werden

ie darin ein n amtlichen Vermerk über die Verſendung der

t enen Au Nr 7 des ReichsKursbuchsaledet hen der den Ssziehegn dieſer Ausgabe
Wun h boſtenfrei vom Verleger geliefert werden ſoll

hen anderen henen wird der Nachtrag wi ige
Fahrplanänderungen in aßLothringen inland inden Riederlanden und der Shweiz enthalten Pakete
nach Jtalien und dem neutralen Ausland über Italien
können ſoweit dies bis zum Kriegsausbruch zugelaſſen war
von jetzt ab außer über die Schweiz auch wieder über Oeſter
reich geleitet werden Das Umrechnungsver
n itnis für Poſtanweiſungen nag den Vereinigten

u

U

taaten von Amerika und nach ba beträgt vom
10 Januar ab 458 Mark für 100 Dollars

Goldene Hochzeit Das Jnvalide Wilhelm Dietrichſche Ghe
paar hier Ludwigſtraße 22 feierte am Freitag das Feſt der gol
denen Hochzeit Da die Ehefrau kränklich o fand die kirchliche
Trauung in der Wohnung durch Herrn Paſtor Witte von St
Eeorgen ſtatt Es wurden dem Jubelpaar dabei das Kaiſerliche

zent und eine Bivel der St Georgen Kirchengemeinde
überreicht

Von der Straße Jn der Ludwig Wuchererſtraße ſtürzte das
Pferd eines hieſigen Fuhrwerksbeſitzers Durch Anklegen von
Schutzſchuhen wurde das Tier wieder auf die Beine gebracht Eine
Feeee örung trat nicht ein Am Sonntag abend wurde die

euerwehr zur Beſeitigung eines Küchenhrandes nach einem
Grundſtück der Streiberſtraße gerufen wo vermutlich durch aus
dem Ofen gefallene glühende Aſche der Fußboden in Brand ge
raten war Nach kurzer Zeit war jede Gefahr beſeitigt

Theafer Konserte und Vorträga
Stadttheater Heute abend 8 Uhr wird das vielbejubelte

Luſtſpiel von Jlgenſtein Kammermuſik wiederholt werden
Moörgen Dienstag den 12 Januar abends 7 Uhr wird der
Operettenſchlager dieſer Spielzeit Polenblut zur nochmaligen
Darſtellung kommen und am Mittwoch den 13 Januar abends
734 Uhr wird das fröhliche Spiel Als ich noch im Flügelkleidedas noch immer Stürme der Heiterkeit ausgelöſt hat zur letzten
Aufführung gelangen Für die beiden Vorſtellungen am Dienstag
und Mittwoch iſt eine Umlegung der Abonnements notwendig ge
worden ſo daß am Dienstag das erſte und am Mittwoch das
vierte Viertel Gültigkeit hat Als nächſte Klaſſikeraufführung
werden Die Nibelungen für Sonnabend den 16 Januar
vorbereitet

Das Weihnachtsmärchen zu kleinen Preiſen im Stadttheater
Bei dem dauernden Erfolg der dem Weihnachtsmärchen Aſchen
brödel im Stadttheater beſchieden war iſt vor allen Dingen aucheine beſonders ſtarke Rachſrage nach den billigeren Plätzen be

merkt worden Die Theaterleitung hat daraus geſchloſſen daß
ein beſonderes Bedürfnis nach einer billigeren Vorſtellung vor
handen iſt und hat ſich daher eneiehei die am Mittwoch
den 13 Januar nachmittags 4 Uhr ſtattfindende letzte Auffüh
rung von Aſchenbrödel Preiſe von 25 Pfg bis 1,05 Mk erſtes
Parkett feſtzuſetzen Da dieſe Vorſtellung unter allen Umſtänden
die letzte iſt und daher die Nachfrage groß ſein dürfte empfiehlt
es ſich ſich rechtzeitig mit Karten zu verſehen die bereits jetzt an
der Kaſſe des Theaters ohne Vorverkaufsgebühr zu haben ſind

Walhallatheater Die geſtrigen Sonntagsaufführungen der
melodienreichen Operette Rund um die Liebe fanden vor
überfülltem Hauſe ſtatt Trotz des außergewöhnlichen Beifalls
wird dieſes reizende Werk nur noch an drei Abenden zur Darſtel
lung gelangen da Donnerstag den 14 Januar die Erſtaufführung
des Berliner Schlagers Wenn der Frühling kommt von Jean
Kren und Georg Okonkowski Geſangstexte von Alfred Schönfeld
Muſik von Jean Gilbert ſtattfindet Dieſe Operette wurde am
Berliner Thaliatheater ein volles Jahr gegeben und hatte den
ſelben Erfolg wie des gleichen Komponiſten Polniſche Wirtſchaft
und Kinokönigin Die Regie liegt in den Händen des Herrn
Ernſt Weitz Edwiga die muſikaliſche Leitung hat Herr Kapell
meiſter Dr Pleß inne Jn dem Werke iſt das geſamte Perſonal
der Wiener Operette beſchäftigt

Apollotheater Auch die geſtrigen Sonntagsvorſtellungen be
wieſen durch ausverkaufte Häuſer daß die reizende Operette Das
Leutnantsliebchen ſeine Zugkraft noch immer ausübt Die rei
zenden Melodien die prickelnde Muſik unter der bewährten Lei
tung des temperamentvollen Kapellmeiſters A Peißler und die
tadelloſe Darſtellung der Mitwirkenden an deren Spitze aber
mals die allgemein beliebten Künſtler Leopold Popper und
Lucie Fiebiger wirkten löſten im Publikum ſtürmiſche Bei
fallskundgebungen aus

Binde Vorträge Es ſei nochmals darauf hingewieſen
daß dieſe Vorträge morgen Dienstag abend 8 Uhr im Ge
meinſchaftshauſe Margaretenſtraße 5 gegenüber der Feuer
wache mit dem Thema Segen des Krieges ihren Anfang
nehmen Zutritt frei

Eine Reihe Vorträge veranſtaltet wieder der Frauenverein
zur Armen und Krankenpflege Von den ſechs Vorträgen hält
den erſten Herr Profeſſor Dr Buchholz am Donnerstag den 14 d
Mts abends 6 Uhr im großen SHörſaale im Melanchthonianum
der Univerſität wo auch die anderen 5 Vorträge ſtattfinden Es
liegt dafür folgendes Programm vor 14 Januar Prof Dr Buch
hol z Die Oberſlächenbeſchaffenheit des Planeten Mars und ſeine
Bewohnbarkeit 21 Januar Profeſſor Dr v Dobſchütz
Amerika und Deutſchland 4 Februar Geh R Prof Dr
Feine Bilder aus dem Kulturleben Wiens und Oeſterreichs
11 Februar Oberlehrer Wächtler Potsdam Das europäiſche

i in Bismarcks und in unſeren Tagen 25 Februar
Prof Dr Sommerlad Nationalbewußtſein und Staatsge
danke in der deutſchen Geſchichte 4 März Profeſſor Dr Ad
Schmidt Ueber Raffenhygiene Der Beſuch der Vorträge ſei
angelegentlich empfohlen

Vereine und Verſammlungen
Die Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzen

welt in Halle hat Sitzung am Sonnabend z Uhr im ebe
Tagesordnung 1 Herr Oberſtabsveterinär Fleiſcher Ueber ſe
nere mitteldeutſche Farne mit Demonſtration 2 Herr Rektor
Born Wettin und Herr Profeſſor Schulz Halle Die deutſchen
AveneenGattungen 3 Herr Profeſſor SchulzHalle Bemerkungen
über einige Primulaceen Mitteleuxopas mit Demonſtration

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Donners
tag den 14 Januar abends 8 Uhr findet im Ratskeller Ver
einszimmer Geſamtvorſtandsſitzung ſtatt Tagesordnung 1 Vor
bereitung der Generalverſammlung 2 Verſchiedenes

Der Verein der Eaſtwirte von Halle und Umgegend hielt am
Freitag in der Gaſtwirtſchaft Mars la Tour bei Herrn Herold
jeine Monatsverſammlung ab die Herr Hotelier Käppel leitete

Bei geſchäftlicher Jntereſſen kam auch die Maßnahme
der Stadt betreffend die Vergütung für in Hotels untergebrachte
Offiziere zur Sprache Für dieſe zahlte die Stadt ſeither einen
Zuſchuß der jetzt nicht mehr gewährt werden ſoll Dadurch er
leiden die davon Betroffenen einen empfindlichen Verluſt der in
dieſer ſchweren Zeit für ſie recht fühlbar wird Man könne nicht
verſtehen daß gerade wieder der Gaſtwirteſtand der leidtragende
Teil ſein ſolle wo bei allen Lieferungen für das Heer angemefſſene
ſogar gute Preiſe gezahlt werden Der Verein konnte auch in
dieſem Jahre 22 Treudienendbe prämiieren und zwar kamen acht
Diplome und Medaillen bezw Broſchen ſür bjährige und vierzehn
Diplome für jährige treue Dienſtzeit zur Verteilung Die im

Felde e zu prämiierenden Angeſtellten befinden ſich unter
den 22 Präm ni Das Geſuch wegen Verlängerung der

tsgewe vom Generalkom o abeilmenge niederſchreibt Der letzten Teilſendung wirdie Ausfuhrbewilligung ſelbſt t Zum 15 rn
ird ein Nachtrag zu der Anfang Dezember 1914 er s der RotenKreuz Sammlung

tchen zu kaufen und ſie an

inzttert m
de von Serein 504

d glieder zu vertreiben Beim Bericht über die Abrechnungk tet n wurde feſtgeſtellt bis jetzt vom Verein über
825 Mark ausgegeben worden ſind s e Kriegern auch

werweiterhin folche u rndungey Nicht weniger
denn 46 Dankbriefe bezw Karten wurden bekannt gegeben Die
nächſte Verſammlung findet bei Herrn Krauthaus Hotel Conti
nental ſtatt

Kirchliche Nachrichten
Laurentiuskirche Dienstag abend 8 Uhr Kriessbetſtund

mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Wagner
h e

Halliſcher Witterungsbericht
10 Januar 11 Januar

Uhr abends 7 Uhr morgen

BSaroweter Millimeter las en
Se ſendet s s oMeere W e esMaximum der Temperaiur am 10 Januar 0 CMinimum in der Racht vom 10 Januar zum 1t Januar 2 C

Riederſchläge am 11 Janugr T Uhr morgens 0 mm

T S

Gerichtsverhandlungen
Der 120000 Marß Hefraudant Zebell vor Gericht

S u H Berlin 9 Januar
Die Rieſenunterſchlagung bei der Land wirtſchaftlichen

ZentralDarlehnskaſſe die ſich vor ca 214 Jahren der Kaſſen
bote Leon Zebell in Höhe von 120000 Mk zuſchulden
kommen ließ beſchäftigte in einer verhältnismäßig kurzen
Verhandlung die 6 Strafkammer des Landgerichts Berlin I
Der Angeklagte Zebell ein 28 Jahre alter Menſch der etwas
hyſteriſch veranlagt fein ſoll war bei der Land wirtſchaftlichen
Zentral Darlehnskaſſe ſeit einigen Jahren beſchäftigt aber
gum 1 Juli 1912 gekündigt worden Trotzdem erhielt er
noch am 22 Juni des gleichen Jahres allerdings entgegen
den Beſtimmungen der Bank den Auftrag einen Scheck in
Höhe von 120 000 Mk der auf die Dresdner Bank lautete
einzukaſſieren Er führte dieſen Auftrag auch aus und kehrte
mit 120 000 Mk in Gold und Papiergeld zur Bank zurück
Hier konnte er aber zunächſt das Geld nicht loswerden da
der Kaſsfierer zum Eſſen gegangen war Ohne deſſen Rück
kehr abzuwarten erteilte ihm dann ein anderer Kaſſenbote
die Weiſung die 120 000 Mk zur Reichsbank zu tragen Auf
dem Gange dorthin überfiel ihn die Verſuchung und er be
ſchloß mit dem Gelde zu fliehen Er brauchte inſofern nicht
zu fürchten daß ſeine Flucht bald entdeckt würde weil die
Empfangsbeſtätigung der Reichsbank da der folgende Tag
ein Sonntag war erſt am Montag bei der Bank einlaufen
konnte Hier machte man ſich über die Frage ob die 120 000
Mark wirklich eingezahlt ſeien keine Sorgen da Zebell ſchon
öfter größere Beträge anvertraut worden waren die er
richtig abgeliefert hatte Der Angeklagte hatte aber nicht
mit der Beſorgnis ſeiner Braut gerechnet Als er bei dieſer
am Sonnag nicht erſchien glaubte ſie an einen Unglücksfall
und fragte in der Darlehnsbank an Dadurch wurden die
Direktoren der Bank ſtutzig und man beſchloß bei der Reichs
bank anzufragen ob das Geld eingezahlt ſei Da es Sonn
tag war war es nicht leicht die betreffenden Kaſſenbeamten
zu erreichen Erſt am Abend kehrte der zuſtändige Giro
beamte von einem Ausfluge nach Berlin zurück Er begab
ſich mit den Direktoren der Darlehnsbank ſofort in das Ge
bäude der Reichsbank und ſtellte hier auf Grund ſeiner
Buchungen feſt daß die 120 000 Mk nicht eingezahlt worden
waren Daraufhin ſpielte ſofort der Telegraph nach allen
Himmelsrichtungen ohne daß es aber zunächſt gelang des
Flüchtigen habhaft zu werden Die geſchädigte Bank ſetzte
auf ſeine Ergreifung eine Belohnung von 2000 Mk aus ſo
wie eine Prämie von 5 Proz des noch geretteten Betrages
aber auch das war vergeblich Zebell hatte ſich vor ſeiner
Flucht ſehr genau um die Reiſewege nach der Schweiz über
München erkundigt ſo daß ſich die Nachforſchungen beſonders
nach dieſer Richtung hin erſtreckten Damit hatte jedoch
Zebell die Polizei nur irreführen wollen denn in Wahrheit
war er zunächſt nach Galizien gefahren und hatte ſich dann
nach Warſchau begeben Von hier aus erſt erreichte er mit
falſchen Papieren die Schweiz und dann Frankreich Den
größten Teil der 214 Jahre brachte er denn auch in Frank
reich zu was ihm anſcheinend ſehr viel Geld koſtete Am 12
September 1914 als ihm wegen des ausgebrochenen Krieges
der Boden in Frankreich zu heiß wurde begab er ſich auf
Umwegen nach Deutſchland und ſtellte ſich dem Königlichen
Polizeipräſidium in Berlin Von dem unterſchlagenen Gelde
fand man keinen Pfennig mehr bei ihm Bei ſeiner Ver
nehmung gab er an daß ihm der Aufenthalt in Frankreich
ca 40 000 Mk gekoſtet habe Der Reſt von ca 80 000 Mk
ſei ihm auf unerklärliche Weife geſtohlen worden Bei die
ſer Behauptung blieb er auch trotzdem ihm der Vorſitzende
des Gerichtshofs mehrfach vorhielt daß ſeine Strafe geringer
ausfallen würde wenn er den Aufbewahrungsort des etwa
noch übrig gebliebenen Geldes angebe Das Urteil des
Gerichtshofes gegen den bisher noch unbeſtraften Angeklagten

lautete auf drei Jahre Gefängnis worauf drei
Monate Unterſuchungshaft in Anrechnung kommen

Aus dem Leserkreise
42 die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchriſt über

t die Redaktion kreinerlei Verantwortungzr f bleibt guf Grund des H 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Ein Namensverzeichnis der Verwundeten der hieſigen Lazarette,
Wäre es nicht möglich für Halle eine Einrichtung zu treffen

die ſich in manchen anderen Städten für die Krieger in den Laza
retten wie für die Bewohner der Stadt und Umgegend ſehr wert
voll erwieſen hat Jn manchen Orten werden nach jedem Ein
treffen von Verwundeten die Namen und der Truppenteil der An
kömmlinge öffentlich bekanntgegeben Auf dieſe Weiſe erfährt
man zuweilen von der Anweſenheit eines Bekannten mit dem
man nicht mehr in Verbindung ſtand kann ihm der fremd in der
Stadt eine beſondere Freude bereiten und nötigenfalls ſeinen
Angehörigen durch Benachrichtigung einen Befallen erweiſen und
Troſt ſpenden Das iſt auch ein Liebeswerk an dem wir Daheim

bliebenen uns betätigen können Zudem würde auch uns manche
ange Sorge gemildert werden wenn wir durch Leichtrocwundete

en gehörige im ſelben Truppenteil von
nen e

n6 n en ieler Menſchen die d
er alle er n vie Jemangerfg 59 ehungen vflegen t lonen nd

Anregung freudig zugeſtimmt werden
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Provinzial Nachrichten
er 10 Jan Durch niedergehende Erdnaſf e e geſtern nachmittag der Bergmann Braun aus

Hölau auf der Pfännerſchaftlichen Grube Altgſcherben verſchüttet
der Bedauernswerte fand dabei den Tod

4 Merſeburg 10 Jan Neuer Kommandant
Deutſche Leiſtungsfähigkeit Für das hieſige Ge
fangenenlager iſt an Stelle des Oberſt v Jordan Generalmajor
a D Küngzler aus Naumburg beſtellt worden und bereits hier ein
getro Eine Unterſuchung der Gefangenen des Barackenlagers
wird dieſe W vorgenommen werden Das geſchäftliche Leben
in England ſcheint durch den Krieg doch ſehr beeinträchtigt zu
werden denn ein Herr in Dänemark der jahrelang engliſcheFabriken vertreten hat bewirbt ſich um die Agentur einer hieſigen
Fabrik und bemerkt daß die engliſchen Fabriken bei den jetzigen
Verhältniſſen nicht mehr leiſtungsfähig ſind Dieſelben haben auch
die Preiſe ſehr erhöht und es kommt noch hinzu daß die Schiff
ahrtsverbindung zwiſchen England und Dänemark ſehr unſicher
und mangelhaft iſt und daß die Fracht und Verſicherungskoſten
ganz außerordentlich hoch ſind Alle dieſe Gründe haben den be
treffenden Herrn bewogen ſich mit deutſchen Firmen in Verbin
dung zu ſetzen die nach Anſicht viel leiſtungsfähiger ſind
und viel ſchneller liefern können als die engliſchen

Querfurt 10 Jan Zuckerrübenkampagne Die
Vereins Zuckerfabrik Querfurt Roediger Co verarbeitete in
ihrer diesjährigen Kampagne 1 053 208 Zentner Rüben

Hadmersleben 9 Januar Auf dem Kriegsſchau
platz tödlich verunglückt Jnfolge eines Automobil
unfalles verſtarb auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz der
Apotheker Fritz Stolte Bruder des Generalſuperintendenten
der Provinz Sachſen D Stolte Magdeburg von hier Leut
nant beim Stabe des Landſturm Bataillons Nr 14 im Alter
von faſt 44 Jahren Um ihn trauern ſeine Gattin und zwei
Kinder

Erfurt 8 Januar Eine jähzornige Polin
ſchwur hier einem 17 Jahre alten Arbeiter der ſie harmlos
hänſelte Rache Als der Jüngling arglos zur Haustür
heraustrat verſetzte die Polin ihm mit einer eiſernen Kette
hinterrücks einen ſo derben Schlag auf den Kopf daß der Ge
troffene blutend und bewußtlos zuſammenbrach

Jena 7 Jan Zum hundert jährigen Be
ſtehen des Großherzogtums Sachſen Jm
April d J ſind 100 Jahre verfloſſen ſeitdem das Herzogtum
Sachſen Weimar Eiſenach nach großer Gebietserweiterung
auf dem Wiener Kongreß zum Großherzogtum erhoben
wurde Dieſes 100jährige Jubiläum ſollte im ganzen Lande
feſtlich begangen werden Jnfolge des Krieges wird aber
nun von der Veranſtaltung der geplanten Feſtlichkeiten ab
geſehen werden Vorausſichtlich wird aber noch nach dem
Friedensſchluſſe eine Jubiläumsfeier ſtattfinden Dagegen
werden in Kürze nach Genehmigung durch den Bundesrat
Dreimarkſtücke in Form von Denkmünzen aus Anlaß der
Jahrhundertfeier oeprägt und in den Geldverkehr gebracht

r

Wefterwarte an Hamburg
Wetterausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Anbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

12 Januar Wenig verändert milde Riederſchläge
13 Januar Trübe bedeckt Niederſchläge ſtürmiſch Kälter
14 Januar Teils heiter kalt Froſt ſtrichweiſe Schnee
15 Januar Veränderlich windig kalt

ſchrie Januar Wolkig mit Sonnenſchein feuchtkalt Nieder
äge

Mittelde
qJm

III
bei Halle a S

Beil der heute durch einen Notar vorgenommenen Ver
losung der zum I Juli 1915 zur Rückzahlung gelangenden
Teilschuldverschreibungen unserer 49 gen eihe von

er Mk 600 000 sind folgende Nummern gezogen
orden2 37 43 106 110 131 234 243 245 257 283 286 292 295 300

308 309 310 325 326 421 461 488 489 491 503 505 506 528
571 584 594 595 611 631 634 662 663 664 667 701 726 785
811 814 820 823 824 827 829 844 940 948 1038 1041 1105
1119 1127 1167 1170

i Dieselben werden am l Juli 1915 mit je Mk 500 Fünlhundert
ark zurückgezahlt

Ferner sind von unserer 41 igen Anleihe von 1907
ber MK 600 000 folgende Nummern gezogen worden

11 33 62 78 86 104 124 141 168 240 241 249 251 285 286
290 293 305 319 358 360 392 399 406 415 452 459 485 589
593 600 608 607 652 654 655 720 745 770 794 797 839 866
874 902 921 923 957 967 997 1002 1034 1064 1083 1088 1100

lil6 I155 1180 1181
Diese werden ab 1 Juli 1915 mit je Mk 515 Funfhundertfünf

zehn Mark zurückgezahlt
Wir fordern die Inhaber dieser Teilschuldverschreibungen auf

dieselben
äusern

H F Lehmann in Halle a
oder Reinhold Steckner in Halle a Soder Delbrück Schickler Co Beriin

Mauerstrasse 61 62
oder bei der Gesellschaftskasse in Radewell b Halle a S

rechtzeitig einzureichen und den Gegenwert dafür in Empfang zu
nehmen

Von den früher ausgelosten Teilschuldverschreibungen sind die
Segen 445 640 und 1142 zu 4 und die Nummern 384 385 407

1014 zu 4 bis jetzt noch nicht zur Einlösung eingereicht
Worden

Radewell bei Halle a den 6 Januar 1915
Der Vorstand der Ammendorfer Papierfabrik

A Holz KahntCÄÄIaawea neAmkliche Bekanntmachungen

Geſchenkgelder
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß im

enat Dezember 1914 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke uns
erwieſen worden ſind
Urch den Schiedsmann Herrn Vettels in verſchiedene e i ſchiedenen Streit

dte den Schiedsmann Herrn Kopf in Sachen G C 10 Mk
dur den Schiedsmann Herrn Große in Sachen F F 3 Mk
du Perrn Fackenheim 40 Mk
dir den Schiedsmann Herrn Jeiß in Sachen M K 5 Mk

alle a den 6 Januar 1915
den Schiedsmann Herrn Reubke in Sachen W Sch d Mt

WWoſcoſſiſode emol Die Armendirektion

Halle Liudenetrasse 66

mit Zinsscheinen und Erneucerungsscheinen bei den Benk

W 66

Die Antwort ein die amerikaniſche
e

WTB Waſhington 11 Januar
Meldung des Reuterſchen Bureaus Der Text der Ant

wort der engliſchen Regierung auf die Note der Vereinigten
Staaten iſt geſtern veröffentlicht worden Er verſichert im
allgemeinen daß alle in der Note berührten Punkte ſorg
fültig und in demſelben Geiſte der Freundſchaft und Offen
heit erwogen worden ſeien der die Note kennzeichnet Dar
auf wird die Anſicht entwickelt daß über den Umfang der
Erſchwerung des amerikaniſchen Handels durch England ein
großes Mißverſtändnis beſtehe Die engliſche Note führt
zum Beweis die Ziffern der Ausfuhr von Rew Vork nach
Skandinavien Italien und Holland für November 1913
verglichen mit denen für November 1914 an Alle dieſe
Ziffern ausgenommen die nur wenig veründerten für den
Handel mit Holland erwieſen eine enorme Vermehrung ber
Ausfuhr Die Ausfuhr nach Dänemark habe im November
1913 558 000 Dollar im November 1914 aber 7 101 000 Doll
betragen Die engliſche Note weiſt darauf hin daß der un
günſtige Einfluß den der Krieg auf einige große Jnduſtrien
z B die Baumwollinduſtrie gehabt habe vermutlich auf die
verminderte Kaufkraft Frankreichs Englands und Deutſch
lands zurückzuführen ſei

Hoher Waſerſtand der Elbe Saale und Mulde
VWTB Magdeburg 11 Januar

Nach einer Mitteilung der Hydrographiſchen Landesabteilung
der K K Statthalterei in Prag iſt für Dienstag den 12 Jan
abends ein Höchſtſtand von 3,90 Meter am Pegel in Torgau zu
erwarten Aus dem Gebiete der Mulde und Saale werden eben
falls mäßige Anſchwellungen gemeldet Es kann daher vorgaus
ſichtlich auf folgende Höchſtſtände gerechnet werden Wittenberg
3,90 Meter am 13 Jan abends Noßlau 3,40 Meter am 14 Jan
mittags Aken 3,60 Meter am 14 Jan mittags Barby 3,90 Mtr
am 14 Jan nachmittags Schönebeck 3,85 Meter am 14 Jan nach
mittags Magdeburg 3,25 Meter in der Nacht vom 14 zum 15
Jan und Wittenberge 3,35 Meter am 17 Jan

Gefaßt

WTB Torgau 11 Jan Die in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend aus Fort Zinna bei Torgau entwichenen
franzvſiſchen Kriegsgefangenen Oberleutnant de Mouſteer
und Leutnant Waharte ſind geſtern abend gegen 9 Uhr in
Eilenburg als ſie dort aus einem Reſtaurant heraustraten
erkannt und feſtgenommen worden Sie ſind bereits wieder
in Torgau bei der Gefangenenkommandantur eingeliefert
worden

Handel Gewerbe unci Verkehr
Waggonbeſtellungen des preußiſchen Eiſenbahnfiskus Die

preußiſche Staatsbahnverwaltung erteilte jetzt den Waggonbau
anſtalten die Aufträge für das erſte Semeſter des Etatsjahres
1915,/16 in einem Umfange von etwa einem Drittel der vorjährigen
Vergleichsmengen Jndeſſen ſteht noch ein größerer Nachtrags
bedarf in Ausſicht Die Abſchlußpreiſe erfuhren eine leichte Auf

utsche Ppivat Bank

auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

höhere Mädchenshole

Vorsteherin Luise Staabg

beſſerung

Getete Depeſchen G in Chemnitz Nach BVeſeitigung des vor
ſaldos ergibt der Abſchluß der Preſtowerke G

einen R von 357 841 Mk der zu Abſchreibungen und
Rüchſtellungen Verwendung findet

om RheiniſchWeſtfäliſchen Kohlenſyndikat Ab 1 Januar
ſind weitere Erhöhungen der Beteiligungen für Kohlen Koks und
Briketts vorgenommen worden Die Kohlenbeteiligung beträgt
nunmehr 88 683 200 gegen 88 583 200 Tonnen Dieſe Steigerung
von 100000 Tonnen entfällt allein auf den Lothringer Hütten
verein Die Koksbeteiligung beträgt nun 19 181 050 gegen
17 717 350 Tonnen bisher Jn dieſe Steigerung teilen ſich 13 der
beſten Ruhrzechen Die Brikettheteiligung ſtelſt ſich auf 4 867 510
gegen A 849 960 Tonnen

x Verkauf von alten Oberbau und Baumaterigfien Die Eiſen

Ghiöän V C e lein den Eiſenbahnwerktſtätten Artern Grimmenthgl Reudieten
dorf und Neuſtadt a d Orla angeſammelten Oberbau und Bau
meteriglien beſtehend aus Eiſenſchienen Stahlſchienen eiſernen
Schwellen Weichenteilen Eiſen Guß Blech und Stahlſchrot ins
geſamt 2500 Tonnen Für die einzelnen Sorten wurden folgende
Höchſtgebote für je 100 Kg frei Bahnwagen der einzelnen Werk
ſtätten abgegeben 121 To Stahlſchienen 6,5 Meter lang und
mehr lagernd Grimmenthal 6,12 Mt am 27 April 1914 180 To
flußeiſerne Querſchwellen lagernd Artern 4,76 Mk 4,01 Mk
120 To Flußeiſenſchrot aus Unterlagsplatten lagernd Grimmen
thal 5,44 Mk 4,28 Mk 140,4 To flußeiſerne Querſchwellen
lagernd Neudietendorf 4,91 Mk 4,15 Mk 170 To flußeiſerne
Querſchwellen lagernd Neuſtadt a d Orla 4,82 Mk 3,81 Mk
145 To Stahlſchrot aus Loeſchen lagernd Neuſtadt a d Orla
5,96 Mk 4,55 Mk 75,3 To ſtählerne einfache Herzſtücke aus
Schienen lagernd Neudietendorf 4,73 Mk 4,43 Mk 25 To un
verbranntes Gußeiſen lagernd Grimmenthal 6,72 Mk 5,44 Mk x
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e

Börſfenſtimmungsbild
Berlin 11 Januar Der günſtige Bankausweis die gurn

Nachrichten von den Kriegsſchauplätzen und die befriedigenden
Meldungen über den Verſand des Stahlwerksverbandes waren ge
eignet die Börſenverſammlung in ihrer zuverſichtlichen Beurtei
lung der Geſamtlage zu beſtärken Jm Geſchäftsverkehr kam aber
dieſe günſtige Stimmung nur im Handel mit Staatsanleihen ins
beſondere mit Kriegsanleihen zum Ausdruck die zu ziemlich un
veränderten Kurſen umgeſetzt wurden Dagegen zeigte ſich für die
Werte der Kriegsmaterial liefernden Unternehmungen weniger
Realiſationsluſt zu der Warnungen der Zeitungen vor über
triebenen Steigerungen die Veranlaſſung gegeben haben Zum
Teil wurden um 3 bis 4 Proz niedrigere Kurſe genannt Am
Geldmarkt blieb die Flüſſigkeit bei unveränderten Sätzen beſtehen

Waren und Produkte
Getreide

Eine Aenderung in der Situation am
Getreidemarkt trat nicht ein Angebote waren infolge umfang
reicher Enteignungen ſeitens der Landräte minimal Anderer
ſeits war die Kaufluſt ſehr beſchränkt Mehl beſonbers Roggen
mehl war zu ſteigernden Preiſen gehandelt Wetter naßkalt

Weizenmehl geſchäftslos Roggenmehl 32,00 34,00 feſt

v asserstäncle
bedeutet über unter Null

Berlin 11 Januar

c r nSaale und Unstrut 8 Fall Wuchs
Artern 9 Jan l0 JanNebra Oberpegel 2,62 Tee 30

Unterpegel 1,70 u 16Weissentels Oberpegel 256 24601 20Unterpegel hl 40 h 196Trotha 8,03 r4321 129Alsleben Oberpegell 9 2,59 10 v 482 Unterpegel 2,06 3,50 144Bernburg r las puss 10Calbe Oberpegel cl,74 b 2 SUnmerpegel r 36 pri,20o t
Aktiengesellsohaſt

Filiale alle a S
Woststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Fernruf 1797

billigen Verkauf und bittet um

Sommer od Wirteranzug u
Sommer Paletot 45 50 55 60 M

3 Nu

Georg Andres
feine hHerrenschneiderel

bringt den grössten Teil seines Warenlagers zum
tigen Zuspruch

Die Preise sind neito bis 15 Februar gültig
Winter Paletot 60 65 70 75 M

Beinkleider

Die Verwaltung der Volksküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
auch während der Kriegszeit
Marken bei den angegebenen
Verraufsſtellen zu haben ſind die
an Bedürftige verteilt werden
tönnen

olts kaftee Hallen

Halle 1 am Leipziger Turm
Königſtr 1

d

Alte
Promenade 1a

15 18 21 24 MK

Stollwerck Gold

II Alte Promenade Reit
bahn

III Moritzzwinger
V Vor dem Steinthor

S WalhallaSämtliche Hallon ſind geöffnet
von früh 6 Uhr bis abds 8 Uhr

Es wird verabreicht

e

Schokolade
Koakao

S MilchFleiſchbrühe
Selterwaffer
Limongve

zu 5 Pfg

Kaffee

por Becher

e Cafeln Täfelchen Plättchen
Wie ſelten zuvor wurde der große Vähr und Kräftigungs
wert von Kakao und Schokolade von unſeren Truppen im

Felde anerkannt

2

Deknnntmanjung
Die von den bei der Stadthauptkaſſe hinterlegten Sparbüchern

für das Jahr 1914 aufgekommenen Zinſen werden ſoweit ſie nicht
zu kapitaliſieren ſind

vom 9 Januar 1915 ab vormittags von 1 Uhr
in der Stadthauptkaſſe Rathaus Zimmer 7 den Empfangs
berechtigten bar ausgezahlt

Die Hinterlegungsquittung iſt vorzulegen
Halle den 7 Januar 1915

Der Magiſtrat

Ansſchreibung
Die Zurüdſetzung der Vorgartenmauer des Grundſtücks Reil

ſtraße Nr 54 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 15 Januar 1915 vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbureau Il Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und

125 250 500 Gr Pakete

Voutſehes Erzeugnis

Uhr in meinem Amtszimmer entgegen

Flaſche oder
Glas

Vraunbier
Marken zu 5 Pfg wolche ſich

beſonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen und in allen
Hallen verwendet weeden fönnon
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Bartih Leipziger
ſtraße 830 und bei dem Geſchäfts
führer Herrn Setretär Müller
Salzgrafenſtr 2 zu haben

r e

Gntes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
R Schnee Nachf Gr Steinſtr 84I X

eMderealcchle er FCandescen ohne

Anmeldungen neuer Schüler nehme ich an allen Schultagen von 11 12ß 4 dabei bitte ich Tauf und Jmpfſchein
vorzulegen

Ohemie Schule für Damen

Aussichtsreicher Vrnuenberut
Pros
Dr Gärtner alle a S Mühlweg2s

Durch Klaſſenteilung ſind auch in Sexrta Plätze frei
Prof Dr Harnpel Direkior

Kicefern Hrennhotz
in ſtarken Scheiten auch klein

X gemacht in Fuhren frei Hausn dar Schumann Gr Steinſer so

Hallée den 9 Januar 1915

Wollwasch Seite
Stück 20 Pf

unentbehrlich zum Waſchen von
Golſjacken Sportmützen Sweator

ijches z Unter Wan oll Strümpfente
Gr Steinſtr 84

Cinchong Paſtillen
bewährt gegen Kopfſchmerz
Migräne und nervöſe Zuſtände
1Sch 1 Mt vt u VorſandLöwenApo alle aam Mar



Die idealste Feldpostsendung für unsere Krieger

zubereitet in der Stadtküche von C HalbheerFleischlzonserven
Verkaut Gr Ulrichstrasse I2 foernruf 1499

T Nur noch dis 18 Januar
dauert mein aussergewöhnlich billiger

IVentur Algyerfalt

Derselbe enthält noch in reicher Auswahl
sehr schöne

tertige Kleider
Kostüme Kostümröcke Blusen

Paleiots Jacketts Unterröcke
sowie Kleiderstoffe Seidenstoffe Woll

musseline Wasehstoffe

eddor Bünlemann

Leipzigerstrasse 97

im neuen Jahre
Ziehung unwiderruflich

19 u 20 Januar 1915
Gield Lofterie
n her Olympiaden
150 000 Lose 5918 Geldgewinne Mk

I n bein W
Porto urd Liste 30 Pfennige extra

empfiehlt und versendet

e Gust Pfordte
Essen Ruhr

Hier zu haben in allen durch Pla
I kate kenntlichen Verkaufsstellen

Großer Laden
mit Kontor Niederlagen Wohnung
auch geteilt 1 4 1915 Schmeer
ſtraße 2 zu vermieten Näheres

Hohenzollernſtraße 40 pt

Langeſtr 27 II Etage
3 Zimmerwohn G u Zub
1 4 15 an einzelne Leute zu ver
mieten 320 Mark

Charioitenſtr 6 I
4 Zimmer K u Zub 4 15
zu vermieten Preis 480 Mk

l tage4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

4

ſtraße 14herrſ König Sonneuſeite

e Küche v raee
Jnnenkl Gas u Zubehör für 700 M
per I April zu vermieten
J auch für Kontorräume paſſ

Offene Stellen
Männliche

r für ſofort event zum 20 Ja

nuar einen tüchtigen

Chauffeur
Mette Kgl Kreistierarzt

Landwirtſch Maſchinenhandl

im Königreich Sachſen ſucht für Ver
kauf und Expedition mit der
Branche vertrauten gewandten

jungen Mann
zum baldmöglichſten Antritt Anerb
mit Angabe des bisherigen Wirkungs
kreiſes und Gehaltsanſpruches unter

934 an Haasenstein Vogler
Dresden erbeten

7 Weidliche V
Anſtändiges junges MWädchen nicht

unter 16 Jahren wird für mein
Konſitüren Spezialgeſchäft

als lernende Berkänferin
gegen monatliche Verg geſucht
Woldemar Schmidt Gr Steinſtr 53

G
Männliche

Erfahrener
Reiſender

langjährige gediegene Praxis ſoliderCharakter ſucht Reiſepoſten für ein
größeres angeſehenes Geſchäft irgend
welcher Branche
Lebensmittel Zweig bevorzugt Gefl
Offerten unter L 1694 an die Exped

Vfednunosflnrer

reiche Erfahrung in landwirtſchaftlicher
und kaufmänniſcher Buchführung firm
in Abſchlüſſen Amts und Standes
amtsgeſchäften verheiratet ſucht baldigſt

Stellung auf einem größeren Gut
Offerten W 5024 bef Daube Co
Berlin SW 19
Zum baldigen Antritt für Zigarren
Handlung

junger Mann geſucht
Off unter C C 51 an die Exped
Tuüchtiger durchaus ſelbſtändiger

Aukerwickler
und

Reparaturſchloſſer
für elektriſche Maſchinen gegen ſehr
gute Bezahlung ſofort geſucht

Vondran Königſtr 58
Städt Arbeilsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

81 und 6 Uhram Sonnabend von 2 Uhr

Warchmaſchinen a 12 Wik zuvertauſen Leffingſtraße 6

Brennholzerkan
ver re der Ev Stadtmiſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 42 2 geſchloſſen

1 Korb 45 öfg 10 Körbe 4 Mt
30 Körbe 11 50 Witt frei ins Haus

Nur antes KiefernholzBuohnaltor oder Buonnalterin
mit egrlher Buchführung vertraut abſchlußſicher wird möglichſt per
ſofort geſucht

Anhaltiſche Kartonnagenfabrik

Inventur Ausverkaufs

Für unsere Soldaten
werden vom 11 bis inkl 17 Januar Feldpostbriefe

bis 500 Gramm bekördert

Wir empfehlen hlierzu
Warme und praktische

OUnterkleidung
Normal Hemden

Unterhosen Unterjacken
Strickwesten Lungenschützer
Leibbinden Kniewärmer
Kopfschützer Ohrenschützer
Pulswärmer Handschuhe
Schals Halsbinden
Strümpfe Fusslappen
Fusshüllen Hosenträger
Taschentücher

Wasserdichte warmgefütterte
Unterhosen und

Westen mit Aermeln
Imprägnierte Fusstücher Marsch sicher D R P
saugen den Schweiss auf kühlen den Fuss und sind

angenehm im Tragen

Vom Militär glänzend begutachtet

Fur Feldpostprieſe und Pakete

Kartons
mit vorschriftsmässiger Adresse vorrätig

Währen des

auf obige Artikel

ummer 4 Benfamin

Grosse Ulrichstrasse 2223

v

z

10 Rabatt S

e

e e

Gute Sammete ſener preiswert

Soweit Vorrat
Schwarzer und farbiger Velvet e l 40
70 em breiter Kostüm Sammet ar 4,50

Reste erheblich zurückgesetzt

Soidenhaus Georg Schwarzzenberger
Gr Steinstr 88 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

e e e e
W

S Stettiner GermanidS ver icherungs Aktien Gelelllchaft S

Neue Anträge 1912 93,500,000 Marl Kapital

Verſicherungésbeſtand Ende Februar 1913

S 930 000 O00 Mark Rapital
Ueberſchuß 1912 11,110,309 Mark davon

als Dividende an die Verſicherten 10,6 Millionen Mart
Geſchäftszweige Lebens Jnvaliditäts Ausſtenev

Militärdienſt Leibrenten Un
fall und Haftpflicht Verſiche
rungen
Todesfall Verſicherung ohne ärgzt
liche Unterſuchung mit Tr durchweg
garantierten Leiſtungen

Sicherheitsfonds

406 000 000 Mark
HBauptagentus

Walter Rühlemann
Galle g Gr Brauhausſtr 17

Neu eingeführ

S M

wiſſenſchaftl u

Hemeinnütz Unternehmen

Zthreivarbriten jeder Art

Halliſche 5chreibſtube

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

Bekleidungs oder

Auf biebeccaben

einen Rabatt von

10 25in dieser Wochoe

Kamelhaar Westen

Kvwiewärmer

bebhbersehlüpfer

Wollene Hemden

hosen Jacken

u Socken
Kopfhauben Taschentücher

Handtücher Hosenträger

be branels
Kleinschmieden 6

I

Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmeldungen täglich

Familien Nachrichien

u geſchäftt Hand n Maſchine Verdrolfactigungen e
Rund chrift Stenographie u a liefert

Nachruf
Am S8 d Mts starb plötzlich und unerwartet Infolge

elnes Schlaganfalles
Rektor a D

lerr Wilhelm Harms
Leiter der Fortbildungsschule des Kaufmännischen

Vereins Ritter pp
Fast drei Jahre hat der Verstorbene dle Schule

des Vereins mit grossem Segen geleitet und es ven
standen sich cdle Liebe der Schüler denen er ein

j verständnisvoller Erzieher und väterlicher Freund war
zu erwerben

Seine lebhafte Teilnahme an der Schularbeit die
Lauterkeit seines Charakters und die biedere freund
liche Art selnes Wesens sichern ihm bel seinen Amts
genossen ein bleibendes dankbares Andenken

Das Lehrerkollegium
der Fortbildungsschule und des Jdugendheims

des Kaufmännischen Vereins E

e h

Todes Anzeige
Heute morgen entschilef sanft nach längerem Leiden

mein guter Vater Schwiegervater und unser leber Gross
vater der Privatmann

Karl Plier
im 87 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetröbt an

K Plier und frau Berta geb Fleischer
nebst Enkelkindern

Halle a d den 10 Januar 1915
Die Beerdigung findet Mittwoch den 13 d um

2 Uhr in Amsoorf statt

3 rer T ab v m
Gestern abend 10 Uhr entschlief sanft nach kurzem

Krankenlager unsere lebe Mutter Schwieger und
Grossmutter

M e Johanne Heine
geb Schulze

Im Vvollendeten 76 Lebensjahre
Mit der Bitte um stilles Beileid

im Namen der trauernden Hinterbliebenen
fermaänn Heine

Halle a d Wörmlitzerstr 110 den I Januar 1915
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr

von der Leichenhalle des Südfrieohofes aus statt

i

r

h

c

r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


